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ARD-DeutschlandTREND: Mai 2016
Untersuchungsanlage

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte Bevölkerung in Deutschland ab 18 Jahren

Stichprobe: Repräsentative Zufallsauswahl / Dual-Frame
(Relation Festnetz-/Mobilfunknummern 70:30) 

Autor:
Redaktion WDR:
Wissenschaftliche Betreuung 
und Durchführung:

Ellen Ehni (WDR)  
Friederike Hofmann (WDR) 

Heiko Gothe (infratest dimap) 

Erhebungsverfahren: Telefoninterviews (CATI)

Fallzahl: 1.003 Befragte
Fragen zur wirtschaftlichen Lage: je ca. 500 Befragte

Erhebungszeitraum: 02. bis 03. Mai 2016

Fehlertoleranz: 1,4* bis 3,1** Prozentpunkte bei 1.000 Befragten
1,9* bis 4,4** Prozentpunkte bei 500 Befragten
* bei einem Anteilswert von 5% ** bei einem Anteilswert von 50%

Ihre Ansprechpartner: Michael Kunert
Reinhard Schlinkert



3

ARD-DeutschlandTREND: Mai 2016

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte Bevölkerung in Deutschland / Angaben in Prozent
Angaben in Klammern: Vergleich zu Januar 2016
Fehlende Werte zu 100%: Weiß nicht / keine Angabe

Frage: Wie beurteilen Sie ganz allgemein die gegenwärtige wirtschaftliche Lage in Deutschland? Ist sie Ihrer Meinung nach…?

Bewertung der wirtschaftlichen Lage in Deutschland 

78

22

Sehr gut / gut Weniger gut / schlecht

(-1)

(+2)
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ARD-DeutschlandTREND: Mai 2016
Bewertung der wirtschaftlichen Lage in Deutschland
Zeitverlauf

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte Bevölkerung in Deutschland / Angaben in Prozent
Fehlende Werte zu 100%: Weiß nicht / keine Angabe

Sehr gut / gut

Weniger gut / schlecht

Frage: Wie beurteilen Sie ganz allgemein die gegenwärtige wirtschaftliche Lage in Deutschland? Ist sie Ihrer Meinung nach...?

15 19
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Grundgesamtheit: Wahlberechtigte Bevölkerung in Deutschland / Angaben in Prozent
Angaben in Klammern: Vergleich zu November 2015

Frage: Wenn Sie jetzt an Ihre eigene wirtschaftliche Situation denken, ist Ihre persönliche wirtschaftliche Situation…?

Bewertung der eigenen wirtschaftlichen Lage

77

22

Sehr gut / gut Weniger gut / schlecht

(+1)

(-2)
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Bewertung der eigenen wirtschaftlichen Lage
Zeitverlauf

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte Bevölkerung in Deutschland / Angaben in Prozent
Fehlende Werte zu 100%: Weiß nicht / keine Angabe

Sehr gut / gut

Weniger gut / schlecht

Frage: Wenn Sie jetzt an Ihre eigene wirtschaftliche Situation denken, ist Ihre persönliche wirtschaftliche Situation…?
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Frank-Walter Steinmeier (-4) 5

Wolfgang Schäuble (-6) 3

Angela Merkel (-1) -

Cem Özdemir** (+9) 11

Thomas de Maizière (±0) 6

Ursula von der Leyen (-2) 5

Andrea Nahles (±0) 9

Horst Seehofer (±0) 5

Sigmar Gabriel (-1) 5

Dietmar Bartsch* (+4) 32

Frauke Petry (+1) 8

Politikerzufriedenheit

Sehr zufrieden /
zufrieden

Weniger / gar
nicht zufrieden

Spontan: Kenne ich 
nicht / kein Urteil

70

60

55

47

43

43

40

38

38

19

13

23

36

45

40

50

50

49

55

56

46

76

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte Bevölkerung in Deutschland / Angaben in Prozent
Angaben in Klammern: Vergleich zu April 2016 / * Vergleich zu Februar 2016 / ** Vergleich zu Dezember 2015
Fehlende Werte zu 100%: Weiß nicht / keine Angabe

Frage: Und nun geht es um Ihre Meinung zu einigen Spitzenpolitikern.
Wie ist das mit…? Sind Sie mit ihrer/seiner politischen Arbeit sehr zufrieden, zufrieden, weniger zufrieden oder gar nicht zufrieden?
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Politikerzufriedenheit Angela Merkel

Union/SPD Union/FDP Union/SPD

markiert Mittelwert 
der Legislaturperiode

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte Bevölkerung in Deutschland / Angaben in Prozent
Fehlende Werte zu 100%: Weniger zufrieden / gar nicht zufrieden / weiß nicht / keine Angabe / 
kenne ich nicht / kann ich nicht beurteilen 
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Politikerzufriedenheit Angela Merkel / Sigmar Gabriel

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte Bevölkerung in Deutschland / Angaben in Prozent
Fehlende Werte zu 100%: Weniger zufrieden / gar nicht zufrieden / weiß nicht / keine Angabe /
kenne ich nicht / kann ich nicht beurteilen 
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76

21

Sehr zufrieden /
zufrieden

Weniger / gar nicht
zufrieden

(+3)

(±0)

Zufriedenheit mit Bundespräsident Joachim Gauck

Frage: Wie ist das mit dem Bundespräsidenten Joachim Gauck? Sind Sie mit seiner politischen Arbeit sehr zufrieden, zufrieden, 
weniger zufrieden oder gar nicht zufrieden?

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte Bevölkerung in Deutschland / Angaben in Prozent
Angaben in Klammern: Vergleich zu April 2014
Fehlende Werte zu 100%: Weiß nicht / keine Angabe
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ARD-DeutschlandTREND: Mai 2016
Regierungszufriedenheit

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte Bevölkerung in Deutschland / Angaben in Prozent
Angaben in Klammern: Vergleich zu April 2016
Fehlende Werte zu 100%: Weiß nicht / keine Angabe

Frage: Wie zufrieden sind Sie mit der Arbeit der Bundesregierung? Sind Sie damit...?

2

44
39

13

Sehr zufrieden Zufrieden Weniger zufrieden Gar nicht zufrieden

(-1)

(-1)
(-1)

(+2)
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Gesamt

Unions-Anhänger

SPD-Anhänger

FDP-Anhänger

Grüne-Anhänger

Linke-Anhänger

AfD-Anhänger

46

71

56

55

47

24

5

52

28

44

41

51

75

95

Regierungszufriedenheit
Parteianhänger

Sehr zufrieden / zufrieden Weniger / gar nicht zufrieden

Frage: Wie zufrieden sind Sie mit der Arbeit der Bundesregierung? Sind Sie damit...?

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte Bevölkerung in Deutschland / Angaben in Prozent
Angaben in Klammern: Vergleich zu April 2016
Fehlende Werte zu 100%: Weiß nicht / keine Angabe

(-2) (+1)
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Sehr zufrieden /
zufrieden

Regierungszufriedenheit
Zeitverlauf

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte Bevölkerung in Deutschland / Angaben in Prozent
Fehlende Werte zu 100%: Weiß nicht / keine Angabe

Weniger / gar 
nicht zufrieden

Frage: Wie zufrieden sind Sie mit der Arbeit der Bundesregierung? Sind Sie damit...?

Union/FDPUnion/SPDUnion/SPD Union/FDP Union/SPD
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Die Wirtschaft in Deutschland 
voranbringen*

Eine gute Haushalts- und 
Finanzpolitik betreiben

Arbeitsplätze sichern und 
neue schaffen

Eine gute Asyl- und 
Flüchtlingspolitik betreiben*

Das friedliche Miteinander 
verschiedener Kulturen und 
Religionen in D zu fördern

Eine gute Rentenpolitik 
betreiben

Parteikompetenzen I
FDPGrüne Keiner Partei/

weiß nicht

Frage: Ich nenne Ihnen jetzt einige ausgewählte politische Aufgaben. Bitte sagen Sie mir jeweils, welcher Partei Sie am ehesten 
zutrauen, diese Aufgaben zu lösen.

CDU/CSU SPD

54

53

43

32

29

26

53

55

42

34

28

15

16

23

17

18

26

21

18

29

20

36

4

3

4

1

1

3

3

2

2

1

2

4

4

4

10

21

3

3

2

3

7

3

17

18

19

25

21

33

14

17

18

26

22

2

3

3

6

5

6

2

3

4

4

7

Linke AfD

2

2

3

7

3

2

1

1

0

5

1

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte Bevölkerung in Deutschland / Angaben in Prozent
Jeweils unterer Wert: Vergleichswert vom Mai 2015 / * Vergleichswert vom Dez 2015 
Fehlende Werte zu 100%: Andere Partei / keine Angabe
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Für eine gute Familienpolitik 
und Kinderbetreuung sorgen

Eine gute Energiepolitik 
betreiben**

Für soziale Gerechtigkeit 
sorgen*

Eine gute Umwelt- und 
Klimapolitik betreiben

Die wichtigsten Probleme 
Deutschlands lösen

Parteikompetenzen II
FDPGrüne Keiner Partei/

weiß nicht

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte Bevölkerung in Deutschland / Angaben in Prozent
Jeweils unterer Wert: Vergleichswert vom Mai 2015 / * Vergleichswert vom Dez 2015 / ** Vergleichswert vom Sep 2009
Fehlende Werte zu 100%: Andere Partei / keine Angabe

Frage: Ich nenne Ihnen jetzt einige ausgewählte politische Aufgaben. Bitte sagen Sie mir jeweils, welcher Partei Sie am ehesten 
zutrauen, diese Aufgaben zu lösen.

CDU/CSU SPD
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7
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1

1

1
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60

5

10

44

6

52

3
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14
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16
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Die AfD distanziert sich nicht 
genug von rechtsextremen 
Positionen.

(-1)

Die AfD löst zwar keine Probleme, 
nennt die Dinge aber wenigstens 
beim Namen.

(+10)*

Ich finde es gut, dass die AfD den 
Zuzug von Ausländern und 
Flüchtlingen stärker begrenzen will 
als andere Parteien.

(+3)

Ich fände es gut, wenn die AfD an 
einer Landes- oder 
Bundesregierung beteiligt wäre.

75

51

36

25

19

45

61

72

Aussagen zur AfD

Stimme eher zu Stimme eher nicht zu

Frage: Ich nenne Ihnen jetzt einige Aussagen zur „Alternative für Deutschland“, AfD. Sagen Sie mir bitte jeweils, ob Sie dieser 
Aussage eher zustimmen oder eher nicht zustimmen.

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte Bevölkerung in Deutschland / Angaben in Prozent
Angaben in Klammern: Vergleich zu März 2016 / * Vergleich zu Mai 2014
Fehlende Werte zu 100%: Weiß nicht / keine Angabe
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62

34

Grenzkontrollen zwischen den EU-Ländern fortführen oder 
aufheben?

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte Bevölkerung in Deutschland / Angaben in Prozent
Fehlende Werte zu 100%: Weiß nicht / keine Angabe

Weiter fortführen Wieder aufheben

Frage: Im letzten Herbst wurden wegen des Flüchtlingszustroms die Grenzkontrollen zwischen den Ländern der Europäischen 
Union teilweise wieder eingeführt. Momentan wird über die Fortführung dieser Grenzkontrollen diskutiert. 
Sollten Ihrer Meinung nach die Grenzkontrollen zwischen den EU-Ländern weiter fortgeführt oder sollten die Kontrollen wieder 
aufgehoben werden?
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Gesamt

AfD-Anhänger

FDP-Anhänger

Unions-Anhänger

SPD-Anhänger

Linke-Anhänger

Grüne-Anhänger

62

98

84

59

52

50

31

34

2

15

37

45

48

66

Grenzkontrollen zwischen den EU-Ländern fortführen oder 
aufheben?
Parteianhänger

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte Bevölkerung in Deutschland / Angaben in Prozent
Fehlende Werte zu 100%: Weiß nicht / keine Angabe

Frage: Im letzten Herbst wurden wegen des Flüchtlingszustroms die Grenzkontrollen zwischen den Ländern der Europäischen 
Union teilweise wieder eingeführt. Momentan wird über die Fortführung dieser Grenzkontrollen diskutiert. 
Sollten Ihrer Meinung nach die Grenzkontrollen zwischen den EU-Ländern weiter fortgeführt oder sollten die Kontrollen wieder 
aufgehoben werden?

Weiter fortführen Wieder aufheben
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17

70

13

Eher Vorteile Eher Nachteile Weiß nicht / kein Urteil

Frage: Die USA und die Europäische Union verhandeln gerade über ein Freihandelsabkommen, genannt TTIP. Die einen sagen, dass 
dadurch neue Jobs und Wachstum entstehen. Die anderen sagen, dass dadurch soziale Standards und Standards beim Verbraucherschutz
abgesenkt werden. Was denken Sie: Bringt ein solches Freihandelsabkommen eher Vorteile oder eher Nachteile für Deutschland?

Bewertung des Freihandelsabkommens 
TTIP: Eher Vor- oder Nachteile für 
Deutschland?

(-14)

(+15)

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte Bevölkerung in Deutschland / Angaben in Prozent
Angaben in Klammern: Vergleich zu Juni 2014
Fehlende Werte zu 100%: Keine Angabe

(-1)
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Gesamt (-14) (+15) 13

FDP-Anhänger 14

Unions-Anhänger 11

AfD-Anhänger 2

SPD-Anhänger 14

Grüne-Anhänger 1

Linke-Anhänger 8

17

40

30

20

13

8

2

70

46

59

78

73

91

90

Bewertung des Freihandelsabkommens 
TTIP: Eher Vor- oder Nachteile für 
Deutschland?
Parteianhänger

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte Bevölkerung in Deutschland / Angaben in Prozent
Angaben in Klammern: Vergleich zu Juni 2014
Fehlende Werte zu 100%: Keine Angabe

Eher Vorteile Eher Nachteile

Frage: Die USA und die Europäische Union verhandeln gerade über ein Freihandelsabkommen, genannt TTIP. Die einen sagen, dass 
dadurch neue Jobs und Wachstum entstehen. Die anderen sagen, dass dadurch soziale Standards und Standards beim Verbraucherschutz
abgesenkt werden. Was denken Sie: Bringt ein solches Freihandelsabkommen eher Vorteile oder eher Nachteile für Deutschland?

Weiß nicht / 
kein Urteil
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Ich mache mir Sorge, dass durch das 
Freihandelsabkommen mit den USA 
der Verbraucherschutz in Deutschland 
geschwächt wird.

Ich glaube, dass das 
Freihandelsabkommen für deutsche 
Unternehmen viele Vorteile bringt.

Ich finde es richtig, dass die 
Verhandlungen über das 
Freihandelsabkommen bislang geheim 
gehalten wurden.

79

41

13

16

47

83

Aussagen zum Freihandelsabkommen TTIP

Stimme eher zu Stimme eher nicht zu

Frage: Ich nenne Ihnen jetzt einige Ansichten zum Freihandelsabkommen TTIP und Sie sagen mir bitte, ob Sie ihnen eher 
zustimmen oder eher nicht zustimmen.

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte Bevölkerung in Deutschland / Angaben in Prozent
Fehlende Werte zu 100%: Weiß nicht / keine Angabe
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Frage: Im Zuge des EU-Türkei-Abkommens soll auch die Visumspflicht türkischer 
Bürger für die EU entfallen. Türken bräuchten dann kein Visum mehr für kurze 
Aufenthalte in der EU. Finden Sie das gut oder nicht gut?

33

62

Vereinbarung mit der Türkei zur Reduzierung der 
Flüchtlingszahlen

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte Bevölkerung in Deutschland / Angaben in Prozent
Angaben in Klammern: Vergleich zu April 2016
Fehlende Werte zu 100%: Weiß nicht / keine Angabe

Gut Nicht gut

38

57

Eher gut Eher schlecht

Frage: Die EU hat ein Abkommen mit der Türkei geschlossen, mit dem die Zahl der 
nach Europa kommenden Flüchtlinge reduziert werden soll. Die Türkei soll Flücht-
linge davon abhalten in die EU weiterzureisen. Die Flüchtlinge, die trotzdem nach 
Griechenland einreisen, werden zurückgebracht. Im Gegenzug sollen europ. Länder 
Geld für die Versorgung von Flüchtl. in der Türkei zahlen und eine bestimmte Anzahl 
von Flüchtl. abnehmen. Finden Sie dieses Abkommen eher gut oder eher schlecht?

Gesamtbewertung 
der Vereinbarung

Aufhebung der Visa-Pflicht 
für türkische Bürger

(-1)

(+1)
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56 57
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Eher gut

Eher schlecht

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte Bevölkerung in Deutschland / Angaben in Prozent
Fehlende Werte zu 100%: Weiß nicht / keine Angabe

Vereinbarung mit der Türkei zur Reduzierung der 
Flüchtlingszahlen

April & Mai: 
Die EU hat ein Abkommen mit der Türkei geschlossen, mit dem die 
Zahl der nach Europa kommenden Flüchtlinge reduziert werden 
soll. Die Türkei soll Flücht-linge davon abhalten in die EU 
weiterzureisen. Die Flüchtlinge, die trotzdem nach Griechenland 
einreisen, werden zurückgebracht. Im Gegenzug sollen europ. 
Länder Geld für die Versorgung von Flüchtl. in der Türkei zahlen 
und eine bestimmte Anzahl von Flüchtl. abnehmen.

Frage: (…) Finden Sie eine solche Vereinbarung eher gut oder eher schlecht? / Finden Sie dieses Abkommen eher gut oder eher 
schlecht?

März: 
Die Türkei soll für einen wirksamen Schutz ihrer 
Grenzen sorgen, um Flüchtlinge davon abzuhalten in 
die EU weiterzureisen. Im Gegenzug sollen 
europäische Länder der Türkei eine bestimmte Anzahl 
von Flüchtlingen abnehmen und Geld für die 
Versorgung von Flüchtlingen in der Türkei zahlen.
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Repräsentative 
Erhebung zur 
politischen Stimmung 
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Mai 2016Mai 2016Mai 2016Mai 2016
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ARD-DeutschlandTREND: Mai 2016
Untersuchungsanlage

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte Bevölkerung in Deutschland ab 18 Jahren

Stichprobe: Repräsentative Zufallsauswahl / Dual-Frame (Festnetz- und Mobilfunkstichprobe) 

Erhebungsverfahren: Telefoninterviews (CATI)

Fallzahl: 1.503 Befragte

Erhebungszeitraum: 02. bis 03. Mai 2016

Fehlertoleranzen: 1,4* bis 3,1** Prozentpunkte
* bei einem Anteilswert von 5% ** bei einem Anteilswert von 50%
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 CDU/CSU 33

FDP 6

AfD 15Sonstige 5

Linke 8

Grüne 13

SPD 20

Sonntagsfrage zur Bundestagswahl

Frage: Welche Partei würden Sie wählen, wenn am kommenden Sonntag Bundestagswahl wäre?

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte Bevölkerung in Deutschland / Angaben in Prozent
Angaben in Klammern: Vergleich zum ARD-DeutschlandTREND April vom 07. April 2016

(-1)

(-1)

(+/-0)

(+1)

(+1)
(+1)

(-1)
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CDU/CSU 33

FDP 7

AfD 14Sonstige 5

Linke 6

Grüne 14

SPD 21

Sonntagsfrage zur Bundestagswahl in West- und Ostdeutschland

Frage: Welche Partei würden Sie wählen, wenn am kommenden Sonntag Bundestagswahl wäre?

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte Bevölkerung in Deutschland / Angaben in Prozent

CDU 30

FDP 4

AfD 21Sonstige 5

Linke 17

Grüne 7

SPD 16

OstWest
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CDU/CSU: 41,5
SPD: 25,7
Linke: 8,6
Grüne: 8,4
FDP: 4,8
AfD: 4,7 

BTW‘13BTW‘09
CDU/CSU: 33,8
SPD: 23,0
FDP: 14,6
Linke: 11,9
Grüne: 10,7

BTW‘05
CDU/CSU: 35,2
SPD: 34,2
Linke: 8,7
Grüne: 8,1 
FDP: 9,8

FDP

CDU/CSU

Grüne

Linke

Sonntagsfrage zur Bundestagswahl: Zeitverlauf

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte Bevölkerung in Deutschland / Angaben in Prozent

Frage: Welche Partei würden Sie wählen, wenn am kommenden Sonntag Bundestagswahl wäre?

SPD
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